
Spektrum Freizeit 18 (1996) 1 5 

EDUORIAL 

SCHWERPUNKTIHEMA 

"ERLEBNIS - ein SchJüsselbegriff der Freizeitwissenschaft?" 

Dieser Frage geht das nUll vorliegende Heft 1/1996 von "SPEKTRUM FREIZEIT" 
auf den Grund. 

• Horst W. Opaschowski weist nach, daß die waehscndc Bedeutung des Phänomens 
"Erlebnis" in fast allen Subsystemen unserer Gesellschaft vor allem von der Frei· 
zeitforsehung vorausgesagt wurde. 

Diesem wohltuenden Lob der Prognosekompetenz der Freizeitwissenschaft folgt 
eine ausführlich argumentierte Warnung vor den möglichen psychosozialen Fol
gen der "ErlebnisinOation". 

• Jiirgcll Hasse bereichert den interdisziplinliren Diskurs der Freizeitwissenschaft 
mit einer philosophischen Analyse der höchst differenzierten und von Widersprü· 
chen geprägten Beziehung des modernen Freizeitmenschen zu "seiner" Natur. 

Hasses Beitrag zeigt übrigens indirekt auch auf, daß Jreizeitphilosophisches Re
flektieren noch zu den weißen Flecken der freizeit wissenschaftlichen Landkarte 
zählt. 

• Christian Duncker präsentiert eine Zusammenfassung wichtiger Daten bezüglich 
des Freizeiterlebens von Jugendlichen auf dem Hintergrund umfassender gesell
schaftlicher Wandlu ngsprozcsse. 

• Jörg Ziegcllspeck und Karl Wilhclmstättcr selzten sich in zwei Beiträgen mit ver
schiedenen Aspekten der Erlebtlisptldagogik auseinander. 

Während Ziegenspcck Erlebllispädugogik als eigenständige Teildisziplin der Er
ziehungswissenschaft/Pädagogik präsentiert, kritisiert Wilhelmstätter die mit der 
Behauptung der Eigenständigkeit der Erlebnisplidagogik häufig verbundene 
Idealisierung und Ontologisicrung von Erlebnissen im (freizeit)pädagogischen 
Alltag. In diesem Sinne stellt er eine kritisch reneklierte Eriebnisoriemierullg der 
Pädagogik den Konzeptionen der Erlebnispädagogik gegenüber . 

• • • 
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Positive Reaktion auf Namensänderung 

Die bei der letzten Ausgabe (2-3/1995) unserer traditionsreiehen Zeitschrift vollzo
gene Namcnsfinderung (von "Freizcitpädagogik" auf "SPEKTRUM FRElZEIT") 
sowie die damit verbundenen Modifikationen des Titelblattes und der Gestaltung 
haben viele positive Reaktionen hervorgerufen. 

• • • 

Nächste Ausgabe: Heft 2-3/1996 

Die nächste Ausgabe der Zeitschrift SPEKTR UM FREIZEIT erscheint als Doppel
heft im November 1996 mit dem Thema 

FREIZEITWISSEN.�CHAFf IN EUROPA. 

PUr die inhaltliche Koordination konnte Univ.Prof. Dr. WalterTokarski (Deutsche 
Sporthochschule Köln - Institut fUr Freizeitwissensehaft, Carl-Diem-Wcg 6, 0-
50933 Köln) gewonnen werden . 

T hematisch geeignete (kurze) Beiträge werden erbeten. 
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